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fenmarfd) wleber an bie mittleren Äompagnien her«

angeführt.

5. Slu« ber SRarfdjtoloune In SompagnieWotine.

§.32.
Sa« tn ©eftionen, $albfeftionen ober SRotten

marfchirenbe Bataidon fann ftd) auch in golge fei«

ner gormatlon mit größter Selchtlgfelt &ur Befeftung
eine« Serrain«Slbfdmitte« ohne Sßdterc« in Äom«

pagniefolonne formfre». Ser Bataiflonäfommantant
aoertlrt: „3n Äompagnlefolonne", bie Stete«Äom«

pagnie formirt ©eftionen unb begibt ftd) nach tem

Ihr befignirten B«nfte 5 tie mittleren Äompagnien
formlren ihre Äolonne auf ter ©tede, Intern fieb

bie hintere Äompagnie recht« ober linf«, fe nad) bem

Slbmarfd), neben bie üorbere feftt, ebenfad« in ©ef«
tionen formirt. Ser SRajor übernimmt ihre güh«

rung. — Sie Oueuefompagnie wirb entweber jur
Befeftung eine« Bürste »orgwgfn, "ter fie rücft,
fad« ba« Bataidon nur eine Borbereftttng«ftcdung
einnehmen fod, mit ber nötbjgen Siftanj in tie ..fjöbe

ber mittleren Äompagnien.
(gortfeftung folgt.)

Slllgimeinc SRilitnrsdnctjclopübie. herausgegeben

»on einem Berein beutfeber Dffijiere. Seipjig,
3- 4>. SBebel« Berlag.

Stach. Beenblgung te« betttfdb frarrjoftfdien Ärie=

gt« ifi tie gortfeftung tc« »orfiebenben, lieferung««
weife erfebeinenten Söetfe« wfeter aufgenommen wor«
ben. Sie lefttau«gegebene Sieferung ift tie 42., fte

enthält bie SBorte „SReitbenbadt" bf« „Wdjmonb".
<S« läßt fid) jeftt nicht mehr jweifeln, baß ba« Sßetf

einen würtfgen Slbfrbluß ftnben werte, in welchem

gade ba«felbe al« ein fehr bebeutente« bejticfcnet

werben muß. Sie neueften Äricg«ereigniffe unb be«

ad)ten«werthen ©rfcbtinungeu im ©ebfete te« Ärieg««
wefen« werten in einem befontern ©upplement be«

hanbelt werten, ©ine ausführlichere Befprecbung
nad) Srfcbeinen ter ©djlußlieferung. E.

Bibliotheca militaris. Berjeichniß te« Slntigua«
rifeben Bücheroerlag« »on 21. Bielefeld« $of=
budibanblung in (§arl«rube.

©ntbält ein reichhaltige« Berjeidjniß »on SBerfett

über bie SRilitär«Söiffenfftaften, ÄrlegSgefcbidjte,

Schriften über Stapoleon I. unb III., ba« SRflitär«
©anität«wefen, Äarttnwerfe unt Bläne, über SReit«

fünft, Bferbejucht unb SSbierbetlfunbe, SEurn« unb

gedjtfunft, bie barfiedenbe ©eometrie, Berfpeftioe,
ba« gelbmeffen, Sliöediren, £öhenmeffen unb Aar«
tenjeichnen. 3« rinem Slnhang werben eine Slnjafol
böcbft feltener unb intereffanter SBerfe, tarunter »iele

SRanufcripte, aufgeführt. Sie B«ife ter »erfebiebe«

nen SBerfe ftnb burchfchnittllch bidfg gehalten. E.

JPaei eibg. JHtlttärbepartement an bte JHtlttär-
behorben her ßantunr.

(Som 28. gehruar 1872.)

Sclltegenb erhalten ©te ein Cfrempfar ber 3 n f a n t e r t e s

fretjf erreglcmcnte 2te aufläge, in welch'ledern

bie unter'm 11. ©rjemher 1871 »om 'BimbcSratlj bc|djtoffcnen

Äorrcfturen aufgenommen pnb. ©Icfclhen hejictjen jidj auf bfe

Umwanblung ce« ©djtittmafje« fn SDcetcrmafj unb auf bie heim

SDfobcd be« SUepetlrgcwcljre« burdj Sefcittgung bc« SHagajin«

fchlfcfjcr« eingetretene Sßcrcfnfadjung. ü)(it ber leftgenannten ©in«

rldjtung ift bie Sahnig au« btm SKagajine al« tfe normale

angenommen unb finb bcmgctnäfj blc gabungen uno $mn bar*

nadj »eränbert werben, wa« audj auf einjelne taftlfdje SBor«

fdjitften (StnfUtf) äußern mußte. Sit ietcra ber »ici Sljclle bc«

Sficglcmcnt« folgt eine grratatafcl für tie 3ccglcmcnte «ftei

aufläge. 3n rcrfclben finb fämmtlidje Scränbcrungcn ber jwet*

ten aufläge enthalten.

SBir laben ©ie ein, biefe (Srratatafcln ben 3nhahcrn ber 91cgle<

mentc etflcr aufläge jujufenbcn, mit bem Sluflrag, tie ßctref«

turen nach äRafjgabc ter anieiiurg, weldje In b<n ©rr'atatafcln

felbft enthalten ffl, fn bie alten Sccglctnente efnjutragen.

Sur Ucberwadiung bei Sotfjiefjnng tiefe« »ufiiagc« »öden

©fe ben Snflvuftorcn bfe SSSiifung crtljellen, gelegcnhcltlld) bei

»erfdjiebcncn ©djulcn bfe Jtorrefttiren ju fonlroairen.

gür einmal erhatten ©le nut blc ©oltatenfchiile nehft ©rrata*

tafel, bte übrigen brei Sheile werben bcfötberlidj nachfolgen.

©er Srel« für bie EHcglcmcntc 2tcr aufläge ift ber gleiche,

wie für bie ber erften, bie (Srratatafcln aber werben gratl« gc»

liefert unb jwar ungefähr in ber Saht ber Ivjegencn Dlcglemente

erfter aufläge.
©a« SnfhttftfonJforp« 3b; e« Äantor« erfudjen wlt ©ie, mit

Sflcglementen bei »weiten aufläge aü«jurüften.

(Eiigenoffenfrijoft.

SBeförberungen unb 9tem»al)tett tion Offtjieten in ben

cibßenöffifrijeu Stab.*)

I. & c n e r a 1 ft a 6.

1. 3u eibg. Dberflcn:
©korb,- 9lmf, in Sflenan, »om «rtltlctfejtab jum ©cncraljlah In

bisherigem Sftang al« eibg. Obctjl »eifert.

Srat.'cotla, ®lufeppe, in SBefltajena, bi«bcr Dberft'. im ©cncraifl.

grafdjtna, (Jb., in So««, hf«hci Dbeiftlicutcnant im ®enicfiab.

be Micke, Sheoboi, in «aufanne, hUher Dbcrftl. im artlllerlcfl.

©pvjri, ®cotg, in 3ürid), bläher Dbcrftlicut. tm ®encralftab.

Jpofb, §anS, in Sbur, bfäbcr Dberftlieutenant fm Öcncralflab.

©teiger, Sohanne«, In $faw»l, blähet Dbcrftl. im ®eneralj?ab.

2. 3u eibg. Dberftlieutenant«:

*Dgucij, ©a»lb, in Drbe, Äommanbant feit 31. Dftobcr 1868.

*Sutt(caj, Jpetirt ©boitarb, in Sreijtomn«, Äeutmvnbant feit

3. 9to»ember 1869.

*»on (Srlach, SRubolf in Sern, Äommanbant feit 9. SKärj 1870.

*$raticitton, @rnft, in ©t. 3min-, Äomntanf. feit 10. SSicrj 1870.

®raf, Sernbarb, in SDraifptad), ©tab-Jmajov feit 1867.

©uljei, Heinrich', in SBfnteitbur, ©tabänujoc feit 1867.

©acc, Jpemi, in ßolomhfer, ©tabJmajct fnt 1868.

spafdjoub, Kharfe«, in 33i»t«, ©tah«majcr feit 1868.

ÜJcarcuarb, grfebrid), in Sern, ©tabsmajor feit 1868.

®mür, SRobert, in OKel«, ©tabSmafor feit 1868.

SKütter, Shrlfifan, in Stjun, ©tab«maJoi feit 1869.

3. 3u SDlajoien:

*3aquet, 8oui«, in Saufanne, 3itfanteite«3»aJoi feit 5. Sunt 1869.

*S9run{, ©ttglielmo, In Scllinjona, 3nf.«a»ajor feit 22. 3«H 1870.

*3Jcorar, 3«feph, in STOorge«, 3nf.-a»aJor feit 19. Dftober 187Ö.

»Süridjcr, Srlcbr. aift., in Sem, 3nf.'5Waiot feit 28. «Kai 187t.
*©»gar,"3ohann, fn Sem, 3nf.-a»ajor feit 29. 2»al 1871.

grcij, auguft, fn aarau, ©tab«fjauptmann fett 1868.

Seumann, 3oh. ®eorg, (n SKattroell, ©tabähauptm. feit 1868.

.pctcHWaflet, ©bouarb, in ©enf, 4>auptm. im ©enieflab feft 1863.

©all«, 3ohann Uttld), In ffiljut, ©tabähauptmann feit 1868.

Sfdjann, Sictor, in Sern, ©tah«hauptmann feit 1868.

©djmfb, atnolb, fn SSfnterthur, ©tabähauptmann feit 1868.

*) ©ie mit * Scjcidjneten pnb neu fn ben cibgenöfftfdjen ©u6
aufgenommen.
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kenmarsch wieder an die mittlere» Kompagnien
herangeführt.

5. Aus der Marschkolonne in Kompagniekolonne.

8. 32.

Das in Spionen, Halbsektionen vder Rotten

marschirende Bataillon kann sich auch in Folge seiner

Formation mit größter Leichtigkeit zur Besetzung

eines Terrain-Abschnittes ohne Weiteres in
Kompagnickolonnc formircn. Der Bataillonskommandant
avertivi: „Jn Kompagniekolonne", die Töte-Kompagnie

formirt Sektionen und begibt sich nach dem

ihr dcsignirten Punkte; die miitlercn Kompagnien
formiren ihre Kolonne auf der Stelle, indem sich

die Hintere Kompagnic rechts oder links, je »ach dem

Abmarsch, neben die vordere setzt, ebenfalls in
Sektionen formirt. Der Major übernimmt ihre

Führung. — Die Queuekompagnie wird entweder zur
Besitzung eines Punktes vorgezogen, oder sie rückt,

falls das Bataillon nur etne Vorbereitungsstcllung
einnehmen soll, mit der nöthigen Distanz in die Höhe
der mittleren Kompagnien.

(Fortsetzung folgt.)

Allgemeine Militär-Encyclopädie. Herausgegeben

von einem Vcrcin deutscher Offiziere. Leipzig,

I. H. Wedels Verlag.
Nach Beendigung des deutsch-französischen Krieges

ist die Fortsetzung dcs vorstehenden, lieferungsweise

erscheinenden Werkes wicder aufgenommen worden.

Die lctztausgcgebene Lieferung tst die 42., ste

enthält die Worte „Reichcnbach" bis „Nichmond".
ES läßt sich jetzt nicht mehr zweifeln, daß das Werk
einen würdigen Abschluß sindcn werde, in welchem

Falle dasselbe als ein sehr bedeutendes bezeichnet

werden muß. Die neuesten Kricgsereignisse und be-

achtenswerthen Erscheinungen im Gebiete dcs Kriegswesens

werden in einem besondern Supplement
behandelt werden. Einc ausführlichere Besprechung
nach Erscheinen der Schlußlieferung. L.

vldUotKe«» millturis. Verzeichniß des Antiqua¬
rischen Bücherverlags vo» A.Bielefelds
Hofbuchhandlung in Carlsruhe.

Enthält ein reichhaltiges Verzeichniß von Werken

über die Militär-Wissenschaften, Kriegsgeschichte,

Schriften über Napoleon I. und III., das Militär-
Sanitätswesen, Kartenwerke und Pläne, über
Reitkunst, Pferdezucht und Thierheiikunde, Turn- und
Fcchtkunst, die darstellende Geometrie, Perspektive,
das Feldmessen, Nivelltren, Höhenmcfskn und
Kartenzeichnen. Iu einem Anhang werden eine Anzahl
höchst seltener und interessanter Werke, darnntsr viele

Manuskripte, aufgeführt. Die Preise dcr verschiedenen

Werke sind durchschnittlich billig gchaltcn. L.

Das eidg. Militärdepartement an die Militär-
behörden der Kantone.

(Vom 28. Februar 1872.)

Beiliegend erhalten Sie ein Eremplar der Infanterie-
krerzierreglcmcnte 2te Auflage, in welch'letztern

die unter'm 11. Dezember 1871 vom BundeSrath beschlossenen

Korrekturen a»f,!ciiommc„ sind. DIcstlben beziehen sich auf die

Umwandlung ces SchiiitmaßeS in Metermaß und auf die beim

Modell deê Repetirgewehres durch Beseitigung deê Magazin-

schlicß.rS eingetretene Vereinfachung. Mit dcr letztgenannten

Einrichtung ist die Ladung aus d,'in Magazine als die normale

angcnommcn und sind dcmgcmäß dic Ladunzrn unc Fcuer darnach

vcrändcrt worden, waS auch aus einzelne taktische

Vorschriften Einfluß äußern mußtc. Zu jcdcm dir vier Thcilc dcs

Rcglcmcnts folgt cine Erraiatofcl für tic Réglemente «ster

Auflage. Jn derselben sind sämmtliche Veränderungen der zwcitcn

Auflage enthalte».

Wir laden Sie ein, dicse Erratatafcln den Inhabern der Réglemente

erster Auflage zuzusenden, mit dcm Auftrag, die Koirck-

turcn nach Maßzabc dcr Anleiturg, wclchc in de» Errataiafcln

felbst enthalten ist, in die alten Ncglcmcntc cinzutragcn.

Zur Ucbcrwachung dcr Vollziehung diescö Auftrages wollen

Sie dcn Jnstruklvren die Weisung ertheilen, gelegenheitlich dn

verschiedenen Schulcn die Korrekturen zu kontrclliren.

Für einmal erhalten Sie nnr die Soldatenschule ncbst Errato-

tafcl, die übrigen drci Theile wcrden bcföiderlich nachsvlgen.

Der Preis für die Ncglcmcntc 2>cr Auflage ist der gleiche,

wie für die dcr erstcn, die Errataiafcln abcr wcrdcn gratis gc-

licfert und zwar ungefähr in der Zahl dcr bezogenen Réglemente

crstcr Auflage.

Das Jnstruktionskorps JH,eS Kantors crsuchcn wir Sic, mit

Ncglementen dcr zwcticn Auflage auszurüsten.

Eidgenossenschaft.

Beförderungen und Neuwahlen von Offizieren in den

eidgenössischen Stab.*)

I. Generalstab.
1. Zu eidg. Obersten:

Girard,- Ami, in Renan, vom Artillcricstab zum Gencralstab In

bishcrigcm Rang als cidg. Obcrst »ersctzt.

Fratecolla, Giuseppe, in Bellinzona, bisher Oberst', im Gcncraist,

Fraschina, Eh., in Bosco, bishcr Obcrstlicutcnant tm Gcnicstab,

de Vallière, Theodor, in Lausanne, bisher Obcrstl. im Ariillericst.

Sxyri, Georg, in Zürich, bishcr Obcrstlicui. im Gcncralstab.

Hold, Hans, in Chur, bisher Oberstlieutenant im Gencralstab.

Steiger, Johannes, In Flawyl, bishcr Obcrstl. im Gcneralstab.

2. Zu eidg. Oberstlieutenants:

'-'''Ogucy, David, t» Orbe, Kommandant seit 3l. Oktober 1868.

«Butticaz, Hcnri Edouard, in TrcyiorrcnS, Kommnidant seil

3. Novcmbcr 1869.

5'von Erlach, Rudolf in Bern, Kommandant seit 9. März lS70.

«Francillon, Ernst, in St. Jmicr, Kommand. seit 10. Mcrz 1870.

Graf, Bernhard, I» Maifprach, StabZmajor scit 1867.

Sulzer, Hcinrich, in Winterthur, Stabsmr'jor seit 1367.

Sacc, Henri, in Colombier, Stabömajor scit 1863.

Paschoud, Charles, in Vivis, Stabömajor scit 186S.

Marcuard, Friedrich, in Bern, Stabsmajor scit 1863.

Gmür, Robert, tn Mcls, Stabsmajvr seit 1868.

Müllcr. Christian, in Thun, Stabsmajor seit 1869.

3. Zu Majoren:
«Jaq.iki, Louis, in Lausanne, Infanterie-Major seit 5. Juni 1869.

«Bruni, Guglielmo, in Bellinzona, Jnf.-Major sei, 22. Juli 1870.

«Morar, Joseph, in Morges, Jnf.-Major seit 19. Oktober 1870.

«Züricher, Fricdr. Alfr., in Bern. Jnf.-Major fett 23. Mai 187l.
«Gygar,'Johann, in Bern. Jnf.-Major scit 29. Mai l371,
Frey, August, in Aarau, Stabshauptmann seit 1863.

Leumann, Joh. Georg, in Mattmeil, Stabshauptm. seit 1863.

Pictct-Mallet, Edouard, in Gcnf, Hauptm. im Geniestab scit 1863.

Salis, Johann Ulrich, in Chur, Stabshauptmann seit 1368,

Tschann, Victor, in Bern, Stabshauptmann scit 1868.

Schmid, Arnold, in Winterthur, Stabshauptmann scit 1366.

s) Dic mit « Bczcichnetcn sind ncu in dcn eidgenössischen S>ab

aufgenommen.


	

